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800 Jahre Geschichte – lebendig und unterhaltsam

Mit seiner vielgestaltigen Kultur- und Naturlandschaft ist 
das Weserbergland zunehmend ein beliebtes Reiseziel für 
Menschen, die authentische Erlebnisse auf ihren Reisen  
sammeln möchten. Das und noch viel mehr bieten die Sieben  
Schlösser. Die kulturhistorischen Juwele sind berühmt als 
Hauptwerke der Weserrenaissance, für ihr weißes Gold, für 
das größte private Mausoleum der Welt, einen der ältesten eng-
lischen Landschaftsparks und sogar als Weltkulturerbe. Vier 
der prächtigen Besuchermagnete sind heute in Familienbesitz. 

Einerseits blicken die Sieben Schlösser auf mehr als 800 Jahre 
Geschichte, höfische Kultur und berühmte Persönlichkeiten 
zurück, andererseits unterhalten sie ihre Besucher zeitgemäß 
mit erfrischenden Schlossführungen und herausragenden Ver-
anstaltungen. Ihre Authentizität und der niveauvolle wie 
moderne Glanz ihrer Gegenwart machen die Anziehungskraft 
der magischen Sieben aus.

Die Sieben Schlösser liegen rund um die Rattenfängerstadt 
Hameln, die damit ein idealer Ausgangspunkt für kurze oder 
längere Ausflüge ist. Die reizvolle Stadt an der Weser ist auch 
ohne die geheimnisvolle Geschichte um den Rattenfänger mit 
seiner zu einem Gesamt-Baudenkmal sanierten Altstadt ein 
Juwel der Weserrenaissance.

Seit 2019 kooperieren die Sieben Schlösser mit der weltweit 
bekannten Deutschen Märchenstraße, die sich durch das 
Weserbergland schlängelt.

Die Kooperation „Sieben Schlösser“ besteht aus 
folgenden Partnern:

SCHLOSS
HÄMELSCHENBURG

Emmerthal
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Schloss Bückeburg – seit über 700 Jahren im Familienbesitz 
der Grafen von Holstein-Schaumburg und späteren Fürsten zu 
Schaumburg-Lippe – präsentiert sich als Renaissanceschloss 
mit historischen Sälen und Räumen aus vier Jahrhunderten.

Direkt im Stadtzentrum von Bückeburg gelegen, ist das Schloss 
ein attraktiver Anziehungspunkt weit über die Region hinaus. 
Historische Prunkräume, weitläufige Garten und Parkanlagen 
sowie das größte private Mausoleum der Welt mit seiner impo-
santen Goldkuppel, sind eindrucksvolle Zeugen einer glanz-
vollen Vergangenheit. Die Fürstliche Hofreitschule – übrigens 
die einzige in Deutschland - wird Sie mit prächtigen Barock-
hengsten und der wiederbelebten historischen Reitkunst aus 
verschiedensten Epochen begeistern, die Sie auf anschauliche 
Art auf eine Zeitreise mitnimmt.
Entdecken Sie die kulinarische Vielfalt der Schloss Bückeburg-
Erlebniswelt und starten Sie Ihren Tag mit einem reichhaltigen 
Frühstück in der historischen Alten Schlossküche, das keine 
Wünsche offen lässt. Nach einer kleinen Wanderung durch 
den Harrl erwartet Sie der rustikal gestaltete Idaturm zu einem 
schlossgemachten Stück Kuchen und einer vorzüglichen Kaf-
feespezialität. Den Abend lassen Sie dann bei einem exquisiten 
Essen auf der Terrasse in LILLY‘S BRASSERIE - CAFÉ & 
FINE DINING ausklingen. Bei den jährlich stattfindenden 
Veranstaltungen Weihnachtszauber und Landpartie verwandeln 
exklusive Aussteller Park und Schloss in ein besonders stim-
mungsvolles Ambiente. Konzerte, Ausstellungen und Erlebnis-
führungen runden den Veranstaltungskalender des Schlosses ab. 
Auch für private Anlässe wie Feiern, Hochzeiten oder Tagungen 
können die einzigartigen Säle gemietet werden.
Auf Schloss Bückeburg sind verschiedenste Trauungen mög-
lich. Standesamtliche Trauungen finden im stimmungsvollen  

Ambiente des barocken Musiksaals statt. Für kirchliche  
Trauungen aller Religionen steht die einmalige Schlosskapelle 
mit Platz für bis zu 120 Personen zur Verfügung. Die idyllische 
Südwiese kann für freie Trauungen genutzt werden. Wir laden 
Sie herzlich ein, einige Stunden auf Entdeckungsreise durch die 
Jahrhunderte zu gehen und den Alltag zu vergessen.

Öffnungszeiten
Januar bis März: Mo-So von 10.00 bis 17.00 Uhr
April bis Dezember: Mo-So von 10.00 bis 18.00 Uhr

Schlossführungen
Januar bis März: Di-Fr 13.00 Uhr und auf Nachfrage
 Sa-So stdl. von 11.00 bis 16.00 Uhr
April bis Oktober: Mo-Fr stdl. von 11.00 bis 16.00 Uhr
 Sa-So stdl. von 11.00 bis 17.00 Uhr
November bis Dez.: Mo-Fr stdl. von 12.00 bis 15.00 Uhr 
 Sa-So stdl. von 11.00 bis 16.00 Uhr
Gruppen nach Anmeldung.

Öffnungszeiten Mausoleum
Januar bis März: Sa. | So. | Feiertags: 11.30-16.30 Uhr
April - Dezember: Sa. | So. | Feiertags: 11.30-17.30 Uhr
Führungen für Gruppen ab 20 Personen nach Anmeldung 
jederzeit möglich.

Schloss Bückeburg
Schlossplatz 1 | 31675 Bückeburg
Tel.: +49 (0) 57 22 / 95 58 30 
E-Mail: besucherservice@schloss-bueckeburg.de
www.schloss-bueckeburg.de

SCHLOSS BÜCK EBU RG
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Das im Jahre 815/822 auf Anregung Karls des Großen und 
unter Ludwig dem Frommen gegründete Kloster und heutige 
Schloss Corvey schlägt eine Brücke über rund 1.200 Jahre 
Architektur, Kunst und Geschichte. Corvey ist unter dem 
Titel „Das Karolingische Westwerk und die Civitas Corvey“ 
als UNESCO-Weltkulturerbe eingetragen. Mit dem Weser-
Schiffsanleger, der Schlossgastronomie, dem Weinhaus und 
dem Weser-Aktivhotel ist Corvey ein eindrucksvolles Erleb-
nis direkt am Weser-Radweg.

Heute empfängt den Besucher eine weitläufige barocke Anla-
ge in herzoglichem Besitz, deren Räumlichkeiten als Museum 
zu besichtigen sind. Zwischen dem 9. und 12. Jahrhundert 
zählte Corvey zu den bedeutendsten geistlichen, kulturellen, 
wirtschaftlichen und politischen Zentren in Nordeuropa. Es 
ist und war ein weithin bekannter Ort, der nicht nur von 
vielen deutschen Kaisern regelmäßig besucht wurde. Wich-
tige Impulse für die Christianisierung des Nordens und des 
Ostens gingen von hier aus. Damals wie heute ist Corvey 
kultureller Mittelpunkt der Region und bedeutendstes Kul-
turdenkmal an der Oberweser.

Das frühmittelalterliche Karolingische Westwerk, der baro-
cke Klosterbau und die Fürstliche Bibliothek mit rd. 75.000 
Bänden faszinieren Besucher aus aller Welt. Ihr bekanntester 
Bibliothekar war der Germanist und Dichter der Deutschen 
Nationalhymne, Hoffmann von Fallersleben, der auf dem 
Corveyer Friedhof seine letzte Ruhestätte fand. Lernen Sie 
auf einer Führung die Verflechtungen und Beeinflussungen 
Corveys in den unterschiedlichen Epochen der Geschichte 
kennen.

Durch sein facettenreiches Ausstellungs- und Konzertpro-
gramm ist Corvey immer wieder ein gern besuchter Ort voller 
Kultur und Kunst. Die Corveyer Sommerkonzerte, jährlich 
von Mai bis August im prunkvollen Kaisersaal und das Via 
Nova Kunstfest Corvey gehören zu den festen Größen in 
den Terminkalendern des Landes. Wechselnde Sonderaus-
stellungen mit Werken renommierter Künstler oder aus dem 
Bestand der Fürstlichen Bibliothek bereichern das attraktive 
Jahresprogramm.

Für das alljährliche Gartenfest am zweiten Augustwochenende 
öffnet Herzog von Ratibor und Fürst von Corvey eigens seinen 
privaten Garten. 

Öffnungszeiten
Anfang April bis Anfang November täglich 10-18 Uhr
Letzter Einlass 17 Uhr
Öffentliche Führungen samstags, sonntags und an Feiertagen 
um 11 und 15 Uhr
Buchung für Gruppen nach telefonischer Anmeldung
Mehr Infos, Veranstaltungen und Eintrittspreise sind der 
Homepage zu entnehmen.

Kulturkreis Höxter-Corvey gGmbH 
Schloss Corvey, Corvey 1
37671 Höxter
Tel.: +49 (0) 52 71 / 68 168
Fax:  +49 (0) 5271 / 68 140
info@welterbe-corvey.de
www.welterbe-corvey.de

SCHLOSS CORV E Y
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SCHLOSS F Ü R ST EN BERG

Das Schlossensemble MUSEUM SCHLOSS FÜRSTENBERG 
ist ein magischer Ort: Hoch über der Weser steht seit dem 
Mittelalter eine Burg auf einem Felsen. Dort zog 1747 die 
Porzellankunst ein.

Das Schloss: Seine Lage mitten im Weserbergland, heute an 
der Grenze zu NRW und Hessen gelegen, prädestinierte das 
Schloss als Grenzposten. Später wurde es als Jagdschloss der 
braunschweigischen Herzöge genutzt. Heutzutage haben unsere 
Besucher*innen von der Aussichtsplattform 80 Meter über der 
Weser, einen herrlichen Panoramablick auf das Wesertal und in 
das Dreiländereck. Der Schlosshof mit barrierefreiem Zugang 
bietet durch „historische Fenster“ interessante Informationen 
zur Schloss- und Manufakturgeschichte.

Moderne Museumswelt: Eine Zeitreise durch die Jahrhunderte 
bietet Erzählungen zur Entwicklung der Tischkultur, zu Stil-
epochen, zur Manufakturgründung 1747, zur Handwerkskunst 
und vielem mehr. Die Besucher*innen begegnen wertvollen 
Einzelstücken und Design-Ikonen, sie erfahren die Hintergründe 
der Porzellanherstellung und können auch selbst aktiv werden. 
Schon beim Eintreten in das imposante Treppenhaus werden 
die Besucher*innen in den Bann einer modernen Museumswelt 
gezogen. Dabei lädt die multimediale Ausstellung regelmäßig 
zur Interaktion an sogenannten Hands-on-Stationen ein, an 
denen Anfassen ausdrücklich erwünscht ist.

Eine Schatzkammer: In einem der ältesten Räume des Schlosses 
gelegen, umfängt die Besucher eine geheimnisvolle Atmosphäre 
– wie in einer Schatzkammer. Ein riesiger Glaskubus füllt den 
Raum, bestückt mit über zweitausend Porzellanen, aus allen 
Epochen seit Gründung der Manufaktur. Neben seltenen 
Figuren und hochfeinem Geschirr aus dem 18. Jahrhundert, 

finden sich kuriose Gerätschaften aus dem 19. Jahrhundert und 
modernes Design aus dem 20. Jahrhundert.

Erleben. Verstehen. Gestalten: „Wie kommt der Henkel an 
die Tasse?“ „Und warum muss Porzellan mehrmals gebrannt 
werden?“ An vier Arbeitsplätzen weihen die Porzelliner*innen 
die Besucher*innen bei ihren Vorführungen in die Geheimnisse 
ihrer Handwerkskunst ein. Wer möchte, kann selbst zu Pinsel 
und Farbe greifen und sein eigenes Souvenir gestalten. 

Erlebnis Porzellan: Empfehlenswert ist der Besuch im 
Manufaktur Werksverkauf. In der besonderen Atmosphäre 
ehemaliger Produktionsräume der Porzellanmanufaktur 
finden Sie das weltweit größte Fachgeschäft für Porzellan von 
FÜRSTENBERG, das die komplette Kollektion der Manu-
faktur präsentiert. Exklusive Tischwäsche und hochwertige 
Accessoires runden das Angebot ab.

Öffnungszeiten Dienstag – Sonntag sowie Feiertage
Museum: 10-17 Uhr
Manufaktur Werksverkauf 10-18 Uhr 
Nebensaison sh. www.fuerstenberg-schloss.com

MUSEUM SCHLOSS FÜRSTENBERG
Meinbrexener Str. 2, 37699 Fürstenberg
www.fuerstenberg-schloss.com

Besucheranfragen/Veranstaltungen/Gruppenreisen
Telefon: +49 (0) 5271 / 401-178
touristik@fuerstenberg-porzellan.com

Allgemeine Informationen
Telefon: +49 (0) 5271 / 96677810
museum@fuerstenberg-schloss.com
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Schloss Hämelschenburg – märchenhaft und authentisch.   
Das imposante Schloss gilt als das Hauptwerk der Weser- 
renaissance und bildet mit seinen Gartenanlagen, den  
Wirtschaftsgebäuden, der Mühle und der Kirche eine der 
schönsten Renaissanceanlagen Deutschlands. 

Schloss Hämelschenburg liegt reizvoll im Tal der Emmer  
zwischen Hameln und Bad Pyrmont. Jürgen Klencke und  
seine Frau Anna von Holle ließen das Wasserschloss von  
1588-1613 als Teil ihres Rittergutes erbauen. Das vollständig 
erhaltene Rittergut befindet sich seit 1437 im Besitz der Fami-
lie von Klencke und wird bis heute nachhaltig bewirtschaftet.

In den Schlossführungen werden das Bauwerk und der Hö-
hepunkt der Weserrenaissance erläutert und die wechselvolle 
Geschichte einer welfischen Adelsfamilie durch das wert-
volle Inventar authentisch dargestellt. Führungen durch die  
Renaissancekirche nach Voranmeldung

Das Schlosscafé mit Biergarten lädt zum Verweilen ein und 
bietet einen wunderbaren Blick auf die ornamentenreiche 
Südfassade von Schloss Hämelschenburg. Im Museums-
laden findet man ausgesuchte Artikel zu den Themen des 
Schlosses sowie Kunst- und Handwerksprodukte aus dem 
Weserbergland.

Idyllische Wege führen vorbei an der ersten für eine protes-
tantische Gemeinde erbauten Kirche Deutschlands (1563) 
und durch den Garten zu der historischen Wassermühle. 

Im Charlottensaal von Schloss Hämelschenburg finden stan-
desamtliche Trauungen statt. Der Rittersaal des Cafés kann 
für Hochzeiten und andere Feiern mit bis zu 150 Personen 

SCHLOSS H Ä M EL SCH EN BU RG

angemietet werden. Die Renaissancekirche bietet für kirchliche 
Trauungen einen besonderen Rahmen.

Auf dem Gelände des Ritterguts Hämelschenburg befinden 
sich auch das Trakehner Gestüt Langels, die Holzspielzeug-
werkstatt Rischmade, die Seifensiederin Birte Koch, das  
Maleratelier Klüter und eine Wasserkraftanlage. Hämel-
schenburg liegt am Pilgerweg Loccum-Volkenroda sowie am  
Weserbergland-Weg und hat Anschluss an den Weser-Radweg.

Öffnungszeiten: Das Schloss kann im Rahmen von Führun-
gen besichtigt werden: April und Oktober Di. - So. und an  
Feiertagen um 11, 12, 14, 15 und 16 Uhr; Mai bis September 
zusätzlich um 10 und 17 Uhr. Führungen für Gruppen sind 
nach vorheriger Anmeldung jederzeit möglich.

Das Schlosscafé ist von April bis Oktober Di. – So. und an 
Feiertagen von 12 bis 17 Uhr geöffnet.

Stimmungsvoller Adventsmarkt am Wochenende des ersten 
Advents.

Die aktuellen Öffnungszeiten vom Schloss und Café sowie 
die Termine der Sonderführungen und Veranstaltungen  
finden Sie auf unserer Homepage.

Rittergut Hämelschenburg 
Schlossstrasse 1, 31860 Emmerthal 
Tel.: +49 (0) 5155 / 95 16 90, Fax: +49 (0) 5155 / 95 16 91
www.schloss-haemelschenburg.de
kontakt@schloss-haemelschenburg.de
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ST ILVOL L LOGI ER EN I M             SCHLOSSHOTEL MÜNCHH AUSEN

Das 5-Sterne Superior Schlosshotel Münchhausen, Kennern der 
Weserrenaissance als Schloss Schwöbber bekannt, gehört seit 
2017 zur Schlössergemeinschaft. 
Besucher der Sieben Schlösser, die auch luxuriös logieren, 
dinieren, entspannen oder golfen möchten, finden mit dem 
Schlosshotel Münchhausen ein reizvolles Quartier. 
Das idyllisch gelegene Schloss in Aerzen bei Hameln stammt 
aus dem 16. Jahrhundert und wurde um das Jahr 1570 von 
Hilmar von Münchhausen, einem weitläufigen Verwandten 
des „Lügenbarons“ erbaut. Seit 2002 ist das ehemalige Ritter- 
gut, das aufwändig restauriert und zu einem luxuriösen 
Schlosshotel umgebaut wurde, in Familienbesitz. 
Der anmutige Schlosspark, bereits seit Mitte des 18. Jahr-
hunderts ein imposanter englischer Landschaftsgarten, hat 
seine eigene, interessante Geschichte - im Jahr 1716 faszinierte 
die einzigartige Ananaszucht in der Orangerie des Schlosses 
sogar Zar Peter den Großen. Heute findet sich die Ananas als 
Markenzeichen nicht nur im Logo, sondern auch überall im 
Schloss wieder. 
Hinter den 450 Jahren alten Schlossmauern verbirgt sich ein 
mit viel Liebe zum Detail restauriertes Schlosshotel mit 68 stil-
voll und individuell eingerichteten Zimmern und Suiten. Das 
Liebhaberobjekt zeichnet sich besonders durch den persönli-
chen und individuellen Service des Teams aus. Getreu dem 
Leitmotiv: Historisches Ambiente mit stilvollem, modernem 
Luxus und gelebter Gastfreundlichkeit.
Entspannung pur finden Wellnessliebhaber in dem 800 m² 
großen Münchhausen SPA. Der moderne Wellnessbereich bie-
tet einen 18 m langen Innenpool mit Gegenstromanlage und 
Massagedüsen, eine finnische Sauna, zwei Dampfbäder, Sana-
rium mit Liftlight, InfraPLUS Seats, eine Salina Lounge sowie  
Erlebnisduschen und einen Eisbrunnen. Das kompetente SPA 
Team verwöhnt mit wohltuenden Massage- und Kosmetik- 

angeboten. Die vielfältige Gastronomie lockt mit zahlreichen 
kulinarischen Aktionen: Das Schlosskeller Restaurant mit 
Seeterrasse bietet internationale Küche mit regionalem Ein-
fluss in gemütlicher Atmosphäre. Im Gourmet-Restaurant 
führt Achim Schwekendiek das Regiment. Der Küchenchef 
wird seit 25 Jahren mit einem Michelin-Stern ausgezeichnet. 
Eine frische, freche und fröhliche Atmosphäre verspricht 
das „1570“ - Petit Gourmet, wo Speisen in Zwischengang-
größe auf Sterneniveau in ungezwungener Atmosphäre von 
der Gourmet-Küche serviert werden. Die Wintergarten Bar 
„SCHWÖBBAR“ bietet herrliche Ausblicke und ein traum-
haftes Ambiente mit kleiner Speisenauswahl, Kaffee und 
Kuchenspezialitäten sowie Cocktails und Drinks. Abgerundet 
wird das Angebot durch zahlreiche kulinarische und kultu-
relle Veranstaltungen: Dinieren Sie beim Candlelight-Buffet 
in romantischer Atmosphäre oder erleben Sie hochkarätige 
Klassik- oder Jazz-Konzerte. Für Veranstaltungen und Feierlich-
keiten bietet das Schloss eine inspirative Atmosphäre für bis zu 
300 Personen. In der hauseigenen Kapelle und im Standesamt-
Pavillon finden Trauungen statt. Direkt am Hotel liegen die 
beiden 18-Loch-Plätze des Hamelner Golfclubs, die für Golfer 
jeglicher Spielstärken das passende Grün bieten. 

Öffnungszeiten der Restaurants:
Schlosskeller-Restaurant  Mittagessen 12:00-14:30 Uhr
täglich: Abendessen 18:00-21:30 Uhr
Gourmet-Restaurant: Di. bis Sa. 18:00-21:30 Uhr
„SCHWÖBBAR“: Mo. bis Fr.: 14:30-24:00 Uhr
 Sa., So.,/Feiertage: 12:00-24:00 Uhr
Um Voranmeldung in den Restaurants wird gebeten.

Schlosshotel Münchhausen
Schwöbber 9, 31855 Aerzen
Tel.: +49 (0) 5154 / 70600, Fax: +49 (0) 5154 / 7060130
info@schlosshotel-muenchhausen.com
www.schlosshotel-muenchhausen.com
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Festung und Schloss Pyrmont 

Der besondere Reiz von Schloss Pyrmont liegt in der Kom-
bination einer bedeutenden Festungsanlage der Renaissance 
und ihrer Überbauung durch die barocke Sommerresidenz 
der Fürsten zu Waldeck-Pyrmont in den Jahren 1706 bis 1710.
Die Festung mit Graft, Wällen, Kasematten und Eckbastion 
fügt sich heute harmonisch ein in eine Schlossanlage, die 
den kulturellen Mittelpunkt des traditionsreichen Badeortes 
Pyrmont darstellt. Das Museum im Schloss Bad Pyrmont, 
dessen vollständig neugestaltete Dauerausstellung im Juli 
2015 wieder eröffnet wurde, lässt die Geschichte des Badeor-
tes eindrucksvoll lebendig werden. Zudem finden dort regel-
mäßig anspruchsvolle Sonderausstellungen zu Historischem 
und Modernem aus Gesellschaft, Kunst und Kultur statt.  
Der Begriff einer Kulturinsel hat sich dadurch etabliert, 
dass die Außenanlagen, vor allem die beiden Schlosshöfe, 
eine ideale Kulisse abgeben für jede Form von Open-Air-
Veranstaltungen. Die einzigartige Schirmkonstruktion im 
nördlichen Schlosshof garantiert Veranstaltungen bei nahezu 
jedem Wetter.

Das Kommandantenhaus beherbergt ein gemütliches Schloss-
café. Im romantischen Tischbeinsaal von Schloss Pyrmont 
besteht die Möglichkeit, sich standesamtlich trauen zu lassen.  

Jeden Dienstag und Donnerstag finden öffentliche Führungen 
durch das Museum und die historischen Schlossräume statt. 
Sonderführungen können jederzeit vereinbart werden. 

SCHLOSS PY R MON T

In Abstimmung mit dem Kuratorium Schloss Pyrmont sind 
Veranstaltungen und Tagungen möglich.

Der Rundgang über die Wallkrone der Festungsanlage bietet 
einzigartige Einblicke in die Vielfalt des Pyrmonter Kurparks 
mit seinem berühmten Palmengarten, dem englischen Land-
schaftspark, aber auch dem neu eingerichteten japanischen 
Bambusgarten. 

Museum im Schloss Bad Pyrmont
Schlossstraße 13 
31812 Bad Pyrmont 
 
Öffnungszeiten: 
täglich 10-17 Uhr, außer montags 
Tel.: +49 (0) 5281 / 60 67 71 
Fax: + 49 (0) 5281 / 96 91 26 
info@museum-pyrmont.de    
www.museum-pyrmont.de

 
Kuratorium Schloss Pyrmont 
Heiligenangerstr. 6 
31812 Bad Pyrmont 
Tel.: +49 (0) 5281 / 15 01 
kurdirektion@staatsbad-pyrmont.de



1716

Als eines der repräsentativsten Gebäude der Renaissance zeigt 
sich das Schloss Bevern im Weserraum. Es wurde in den Jahren 
1603-1612 nach Vorgaben des Bauherrn Statius von Münch-
hausen als regelmäßige Vier-Flügel-Anlage um einen quadra-
tischen Innenhof errichtet. Eine Blütezeit erlebte das Schloss 
Mitte des 17. Jahrhunderts unter Ferdinand Albrecht I., einem 
Sohn von Herzog August d.J. zu Braunschweig u. Lüneburg.

Heute wird das Schloss als Kulturzentrum genutzt und lädt 
mit einem facettenreichen Veranstaltungsprogramm zum Be-
such ein. In der restaurierten Schlosskapelle finden kammer- 
musikalische sowie Folk-Konzertreihen und Poetry Slams statt. 
In den großen Schlossräumen werden Ausstellungen präsen- 
tiert. Der Innenhof mit seinem besonderen Ambiente dient 
als reizvolle Kulisse für musikalische oder Theater-Open-Air-
Veranstaltungen.

Den Aufstieg und Fall des Schlosserbauers Statius von Münch-
hausen macht die Erlebniswelt Renaissance® - Geld regiert die 
Welt! auf spannende Weise erfahrbar. Statius zählte zu den 
reichsten und schillerndsten Persönlichkeiten seiner Zeit. In 
einem Hörspielerlebnis mit technisch perfekten Klangkulissen 
und visuellen Effekten erzählt Statius selbst sein bewegtes Leben 
und seine Sicht auf die Zeit.

Schlossführungen werden im und um das Schloss herum von 
Ostern bis Oktober sonn- u. feiertags um 15 Uhr und von Juli 
bis August jeden 1. Samstag im Monat um 14 Uhr angeboten. 
Zusätzlich stehen Themenführungen u. Erlebnisführungen für 
Kinder im Programm u. auf Anfrage können Führungen für 
Menschen mit Handicap gebucht werden.

Für Trauungen, Tagungen, Präsentationen, Familien- oder Be-
triebsfeiern stehen Räumlichkeiten im Schloss zur Anmietung 
zur Verfügung. 

Seit 2017 ist das Weserrenaissance Schloss Bevern der 
34. Standort des Landesprojekts frauenORTE Niedersachsen 
(www.frauenorte-niedersachsen.de). Im Mittelpunkt steht 
hier die erste Landärztin im Braunschweiger Land: Paula 
Tobias (1886-1970). In einer Dauerausstellung mit Kurzfilm 
begegnet man der engagierten  Ärztin, die in Kreiensen, 
Delligsen und Bevern praktizierte. Sie war die Gründerin 
der ersten Mütterberatung der Region. Daneben kann man 
bei Ortsführungen oder mit Hilfe einer Handy-App auf den 
Spuren der engagierten Deutschen jüdischer Herkunft durch 
Bevern gehen. Ein weiterer Standort der Ausstellung ist zu-
dem das Rathaus in Kreiensen.

Öffnungszeiten Erlebniswelt Renaissance®, 
Heimatmuseum sowie Sonder- und Dauerausstellungen:
Ostern bis Okt.: Di.-So. und Feiertage 10-17 Uhr, 
Mo. geschl. (außer an Feiertagen)
Tel.: 05531 / 707148, Fax: 05531 / 707285 
kultur@schloss-bevern.de, www.schloss-bevern.de

Kulturzentrum 
Weserrenaissance Schloss Bevern
37639 Bevern
Tel.: 05531 / 707109, Fax: 05531 / 707147
kultur@schloss-bevern.de, www.schloss-bevern.de

W E SER R ENA ISSA NCE SCHLOSS BE V ER N
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R ATT EN FÄ NGER STA DT H A M EL N

Zu beiden Seiten der Weser, von grünen Hügeln umgeben 
liegt Hameln, Perle des Weserberglandes und Heimat der 
geheimnisvollen Rattenfängersage. Die 60.000-Einwohner-
Stadt besticht auf den ersten Blick mit einer faszinierenden 
Altstadt, geheimnisvoller Historie und landschaftlichen 
Reizen.

Architekturfreunde bezeichnen die Altstadt mit ihren Sand-
stein und Fachwerkbauten aus dem 16.-18. Jahrhundert als Ju-
wel der Weserrenaissance, die steinernen Zeitzeugen erzählen 
jedoch vor allem über die Geschichte der Rattenfängerstadt, 
wie z.B. das Rattenfängerhaus von 1602 mit der Inschrift 
vom Kinderauszug - das wohl bekannteste historische Er-
eignis in Hameln. 1284 sollen 130 Kinder aus Hameln auf 
rätselhafte Weise verschwunden sein. Hieraus nährt sich die 
Sage vom wunderlichen Rattenfänger, die bis heute allgegen-
wärtig ist. Wer im Sommer nach Hameln kommt kann den 
Pfeifer sogar live beim Musical RATS oder dem Rattenfänger-
Freilichtspiel erleben. Auch bei einer unvergesslichen Stadt-
führung oder Gruppen-Begrüßung kann man den bunten 
Spielmann erleben. Eindrucksvoll setzt er sich auch 3x täglich 
beim Figurenspiel am Hochzeitshaus sowie im Mechanischen 
Rattenfänger-Theater des Museums in Szene.

Tipp: Stadtführung mit dem Rattenfänger; von April bis 
Oktober jeden Do., Fr. und Sa. um 17:30 Uhr ab Tourist-
Info sowie sonntags von Mitte Mai bis Mitte Sept. nach 
dem Rattenfänger-Freilichtspiel. Kosten: Erwachsene 12,- €, 
Kinder 6,- €, Gruppen-Führungen jederzeit zum Wunsch-
termin.

Im historischen Pulverturm kann man den Glasmachern in
der Glasbläserei bei ihrem alten Kunsthandwerk über die

Schulter schauen. Und die reizvolle Umgebung Hamelns ge-
nießen die Besucher gerne auf einem Ausflugsschiff. 

Zum Erkunden der Schlösser rings um Hameln bietet die 
Tourist-Information Hameln eine attraktive Pauschale an,  
die mit erlebnisreichen Schlösser-Bausteinen individuell ge-
staltet werden kann:

Leistungen:
•  2 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 1 Abendessen
• Teilnahme an der öffentlichen Rattenfänger-Stadtführung 
• Info-Paket mit Insider-Tipps und Wegbeschreibungen
• Insolvenzabsicherung

Ergänzen Sie dieses Paket mit Eintritts-Tickets oder auch 
Führungen auf einem oder mehreren Schlössern und  
erleben diese auf eigene Faust und eigenem Fahrzeug. 
Diese Zusatzleistungen kosten pro Person jeweils zwischen 
5,- und 10,- €. Programm-Beginn ist im Sommerhalbjahr 
täglich möglich. Nähere Infos erhalten Sie unter hameln.de, 
Suchwort „Sieben Schlösser“ und bei der

Hameln Marketing und Tourismus GmbH
Deisterallee 1, 31785 Hameln
Tel.: +49 (0) 51 51 / 95 78-23, Fax: 95 78-40
touristinfo@hameln.de · www.hameln.de

Preise 2020/2021    
pro Person im DZ ab 2 Pers.

Hotel in Hameln ***                               ab 149,- €
Hotel in Hameln ***s/**** ab 166,- €
Schlosshotel Münchhausen*****s ab 299,- €
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20 % ERMÄSSIGUNG 
ab Ihrem zweiten Besuch  
eines der sieben Schlösser

20 % ERMÄSSIGUNG 
ab Ihrem zweiten Besuch  
eines der sieben Schlösser

20 % ERMÄSSIGUNG 
ab Ihrem zweiten Besuch  
eines der sieben Schlösser

20 % ERMÄSSIGUNG 
ab Ihrem zweiten Besuch  
eines der sieben Schlösser

20 % ERMÄSSIGUNG 
ab Ihrem zweiten Besuch  
eines der sieben Schlösser

1,00 € ERMÄSSIGUNG 
ab Ihrem zweiten Besuch  
eines der sieben Schlösser

20 % ERMÄSSIGUNG 
auf zwei Cappuccino 

in der SCHWÖBBAR

20 % ERMÄSSIGUNG 
auf die tägliche Stadtführung 

nach dem Besuch eines Schlosses

w

2. bis 5. Preis: jeweils 2 Tickets für ein Veranstaltungs-
Highlight auf einem Schloss 

Wie kann ich teilnehmen? Einfach diese Seite aus dem Heft 
rausreißen, auf einen größeren Zettel mit Ihren Kontakt-
daten kleben und bis zum 31.07.2021 an die Geschäftsstelle 
der „Sieben Schlösser“ (siehe Seite 28) schicken. 

SCHLOSS
HÄMELSCHENBURG

Emmerthal

U NSER DA N K E SCHÖN!

Liebe Schlossbesucher, verehrte Gäste,
mit Ihrem Eintritt in ein Schloss öffnen sich 
Ihnen die Tore zu sieben Schlössern im Weser-
bergland !

Als Dankeschön für Ihr Interesse erhalten Sie bei Vorlage der 
Coupons ab Ihrem zweiten Besuch bei allen der SIEBEN 
SCHLÖSSER und bei einer Stadtführung in der Ratten-
fängerstadt Hameln einen um 20 Prozent ermäßigten Ein-
trittspreis bzw. Cappuccino. 

So geht’s
•  Legen Sie die Broschüre beim Kauf Ihrer Eintrittskarte 

im ersten Schloss oder in Hameln vor.
•  Zahlen Sie den vollen Eintrittspreis.
•  Lassen Sie sich den entsprechenden Coupon in Ihrer 

Broschüre abstempeln.
•  Ab dem Besuch eines zweiten Schlosses oder in Hameln 

erhalten Sie 20 Prozent auf den regulären Eintrittspreis.

Bitte legen Sie für die Ermäßigung und zum Abstempeln im-
mer die komplette Broschüre vor und lösen Sie die Couponsei-
te aus dem Heft erst zur Teilnahme am Gewinnspiel heraus. 

Die Coupons sind für bis zu 2 Erwachsene und drei Kinder 
gültig, Sonderveranstaltungen ausgenommen. 

Änderungen vorbehalten!

GE W I N NSPI EL:
Wer mindestens von vier unterschiedlichen Schlössern auf 
nebenstehender Seite einen Stempel vorweisen kann, hat die 
Möglichkeit, an einem Gewinnspiel teilzunehmen.

1. Preis: 1 Übernachtung für zwei Personen im Schloss-
hotel Münchhausen inkl. umfangreichem Frühstücksbuffet, 
Nutzung des Münchhausen SPAs auf 800 m2, Eintritt in 
den Schlosspark.



2322

Entfernungstabelle
(Angaben ohne Gewähr)

Hameln Hämel-
schen-
burg

Corvey Bevern Schwöb- 
ber

Fürsten-
berg

Bücke-
burg

Bad
Pyrmont

Hameln 10 km
15 Min.

50 km
60 Min.

40 km
40 Min.

10 km
15 Min.

55 km
60 Min.

30 km
30 Min.

22 km
30 Min.

Hämel-
schen-
burg

10 km
15 Min.

40 km
45 Min.

36 km
36 Min.

13 km
15 Min.

45 km
50 Min.

40 km
40 Min.

12 km
20 Min.

Corvey 50 km
60 Min.

40 km
45 Min.

15 km
15 Min.

50 km
55 Min.

7 km
7 Min.

85 km
80 Min.

35 km
50 Min.

Bevern 40 km
40 Min.

36 km
36 Min.

15 km
15 Min.

45 km
45 Min.

20 km
20 Min.

75 km
75 Min.

40 km
50 Min.

Schwöb- 
ber

10 km
15 Min.

13 km
15 Min.

50 km
55 Min.

45 km
45 Min.

55 km
65 Min.

35 km
35 Min.

17 km
20 Min.

Fürsten-
berg

55 km
60 Min.

45 km
50 Min.

7 km
7 Min.

20 km
20 Min.

55 km
65 Min.

90 km
90 Min.

40 km
50 Min.

Bücke-
burg

30 km
30 Min.

40 km
40 Min.

85 km
80 Min.

75 km
75 Min.

35 km
35 Min.

90 km
90 Min.

60 km
70 Min.

Bad
Pyrmont

22 km
30 Min.

12 km
20 Min.

35 km
50 Min.

40 km
50 Min.

17 km
20 Min.

40 km
50 Min.

60 km
70 Min.

Die Bildrechte liegen bei den jeweiligen Partnern
der Kooperation „Sieben Schlösser“.

Die Sieben Schlösser und Hameln bieten spannende, gene-
rationsübergreifende Erlebnisführungen an: Sie erzählen von 
Liebe, Leid, Juwelen und Prinzessinnen, von Blutrache und 
Schlachten der Königreiche, von Edelpferden, von Sagen und 
Legenden. Sie bringen den Gästen bis in die letzten Winkel 
der Gemächer die Geschichte der Adelsfamilien, Kunst und 
Kultur, ihre rühmlichen und weniger rühmlichen Taten auf 
charakteristische und unterhaltsame Art näher.

Auf Schloss Bückeburg per Zeitreise das Fürstenreich ent-
decken und auf abenteuerliche Touren gehen; „Oh Trampel 
meine Nerven“ - Turbulentes und Temperamentvolles steht 
auf Schloss Pyrmont immer auf dem Plan; mit Spiel, Spaß 
und Spannung geht es auf Weserrenaissance Schloss Bevern 
zu; in Hameln führt der Rattenfänger die Besucher persön-
lich zu den Tatorten des Jahres 1284; auf Schloss Fürstenberg 
genießen Gäste Sinnesfeste, Tischkultur von 1747 kostbar 
und einzigartig;  das Schloss Corvey ist als UNESCO-Welt-
kulturerbe eingetragen und als früheres Kloster schlägt es eine 
Brücke über rund 1.200 Jahre Architektur, Kunst und Ge-
schichte; und das Weserrenaissance Schloss Hämelschenburg 
wird bis heute von der Adelsfamilie von Klenke bewirtschaf-
tet. Besichtigung der Schloss-Kapelle (1563) möglich. 

Nähere Infos zu den Angeboten der einzelnen Schlösser und 
Hamelns finden Sie auf www.sieben-schloesser.de

Im Schlosshotel Münchhausen, wo schon Zar Peter der Große 
zu Gast war, ist das Übernachten ein Erlebnis.

ER LEBNISFÜHRUNGEN AUF DEN             SCHLÖSSER N U N D I N H A M EL N
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HAMBURG 

BERLIN 

FRANKFURT 
AM MAIN 

KÖLN 

DORTMUND 

KASSEL 

PADERBORN GÖTTINGEN 

HANNOVER 

BREMEN 

DRESDEN 

ERFURT 

MÜNCHEN 

STUTTGART 

MAINZ 

MAGDEBURG 

SI E BE N SCH L Ö S SE R DR E I E C K

A7

A33

A7

A7

B65

B83

Paderborn

Schloss Bückeburg

B64

Göttingen

Kassel

B64

A44

Schloss Corvey

Schloss Fürstenberg
Schloss Bevern

Rattenfängerstadt Hameln

Schloss
Hämelschenburg

A39

Weserrenaissance

HAMBURG

BERLIN

LEIPZIG

FRANKFURT/Main

DORTMUND

KÖLN

Schloss Pyrmont
Schlosshotel Münchhausen
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DI E E N T DE C K U NG SR E ISE

A4

A7

A2

A39

A5

A49

A45

A44

Naturpark Naturpark 
Steinhuder MeerSteinhuder Meer

Naturpark
TERRA.vita

Brocken

NaturparkNaturpark
ReinhardswaldReinhardswald

NaturparkNaturpark
HabichtswaldHabichtswald

National- und Naturpark Kellerwald-EderseeNational- und Naturpark Kellerwald-Edersee

WeserberglandWeserbergland

Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss 
BerlepschBerlepschBerlepschBerlepschBerlepsch

nach Dresden/
EisenachEisenach

nach Dortmund/Kölnnach Dortmund/Köln

nach Berlinnach Berlinnach Berlin

Wald/Eggegebirgeald/EggegebirgeWald/EggegebirgeW

NaturparkNaturpark
Lahn-Dill-BerglandLahn-Dill-Bergland

Naturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark MündenNaturpark Münden

WerraWerra

Fulda

WeserWeserWeser

Mittellandkanal

Steinhuder
MeerMeer

Oker

Aller

Schwalm

Eder-StauseeEder-Stausee

melnmelnmeln

Nienburgrgr

HannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannover

HelsaHelsa

TTrTrT endelendelbburgrgr

LahLahntal

SchSchS auenburgrgr

WolfhagenWolfhagenW

Fürstentent bbergrgr

HolzmindenHolzminden

WesertalWesertal

PooPoP lllele

Ebberrgötgötrgötrrgötr zenen

SababurgSababurgSababurg

KarlshafenKarlshafen

HeilHeilHeilHeilbbbbad ad ad ad 
Heiligenstadt

HHHommmbbbeeerrrg/g/g/g/g/g/g/rg/rrg/rrg/r
 Ef Ef Ef Ef Efzzz Efz Ef eee

KnüllwaldKnüllwaldKnüllwald

FFFFFritzlritzlritzlritzlarrr
Bad WildungenildungenWildungenW

HoHoffggfgffgf eiseismmarr

AlsAlsAlsffffeldeldeldfeldffeldffeldf

Bad OeynhBad OeynhBad Oeynhaausen Hessisch Hessisch Hessisch Hessisch 
OldendorfOldendorfOldendorfOldendorfOldendorf

    Ha    Ha    Ha    Hann.
      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden      Münden
    Ha
      Münden
    Ha    Ha
      Münden
    Ha    Ha
      Münden
    Ha    Ha
      Münden
    Ha

RauschenbergRauschenbergRauschenberg
NeukirchenNeukirchenNeukirchenNeukirchenNeukirchenNeukirchenNeukirchenNeukirchenWillingshausenillingshausenWillingshausenW

BBBBBBBBBaaauuuunnnnaattal
NiedensteinNiedensteinNiedensteinNiedensteinNiedensteinNiedensteinNiedensteinNiedensteinNiedensteinWaldeckWaldeckW

GudensGudensGudensGudensGudensGudensbbeerggrgr

Bad Bad Bad Bad SoSoS oden-Aden-Allendorf
Mackenrode

WitzenhausenitzenhausenWitzenhausenW

HHHeessissisch Lichch Lichttenentent aaauuu

KKaaKaK uuffufuf nggen
Nieste

Bovendenendenendenendenendenvendenv

FrankenbergFrankenberg

GrebensteinGrebensteinGrebenstein

MelsungenMelsungenMelsungenMelsungenMelsungen

MorschenMorschenMorschen

Rotenburg Rotenburg Rotenburg 
a.d. Fuldaa.d. Fuldaa.d. Fuldaa.d. Fuldaa.d. Fulda
Rotenburg 
a.d. Fulda
Rotenburg Rotenburg 
a.d. Fulda
Rotenburg Rotenburg 
a.d. Fulda
Rotenburg 

Hoya

WiedensahlWiedensahlWiedensahl

Rehburg-LoccumRehburg-LoccumRehburg-LoccumRehburg-LoccumRehburg-Loccum

MMaarburrggrgrrgr

KKKaKaK sselssel

GöttingenGöttingen

SchwalmstadtSchwalmstadtSchwalmstadt

Geo-NaturparkGeo-Naturpark
Frau-Holle-LandFrau-Holle-Land

RotkäppchenlandRotkäppchenland

SababurgSababurg

Hoff

bb

uuu

SchwalmstadtSchwalmstadt

S

g

Rotenburg 

LahnLahn

WolfhagenWolfhagenW

Ho

Mittellandkanal

Bad OeynhBad OeynhBad Oeynh usen

Schloss Bückeburg

HHHaaHaH melnmelnmelnSchlosshotel 
Münchhausen NaturparkNaturparkNaturpark

WeserberglandWeserbergland

Rattenfängerstadt Hameln

LügdeLügde

Münchhausen

Schloss Hämelschenburg

A7
NaturparkNaturpark

Solling-VoglerSolling-Vogler

WeserberglandWeserbergland

WeserWeser
LeineLeine

BBodedenwnwn eerrderderderderderrderrrderr

WeserberglandWeserbergland

Weserrenaissance
Schloss Bevern

Wald/Eggegebirgeald/EggegebirgeWald/EggegebirgeW

Schloss Corvey

Naturpark Teutoburger Naturpark Teutoburger 
Wald/Eggegebirgeald/EggegebirgeWald/EggegebirgeW

Schieder-Schieder-
SchwalenbergSchwalenberg

LügdeLügde
Schloss Hämelschenburg

Schloss Pyrmont

Für

Bad Bad 
KarlshafenKarlshafen

Schloss Fürstenberg

Bremen

Frankfurt 
und Hanau

DEUTSCHE M Ä RCHENSTR ASSE

Bereits seit 1975 lädt die Deutsche Märchenstraße dazu ein, auf 
den Spuren der Brüder Grimm und ihrer Helden in die Welt 
der Märchen, Sagen und Legenden zu reisen. Von Hanau, dem 
Geburtsort der Brüder Jacob, Wilhelm und auch Ludwig Emil 
Grimm, bis zu den „Bremer Stadtmusikanten“ verbindet der 
fabelhafte Reiseweg Lebensstationen der Brüder Grimm sowie 
Orte und Landschaften, in denen ihre Märchen aufzuspüren 
sind. Auch Sagen und Legenden lassen sich in dunklen Wäldern 
und verzweigten Höhlen, in verwinkelten Fachwerkstädtchen 
und uralten Gewölben entdecken – und beim Besuch sagen-
umwobener Burgen und märchenhafter Schlösser. Dutzende 
säumen den Weg: Imposante Ruinen, duftende Rosengärten, 
vielfältige Museen und goldverzierte Säle entführen in ferne 
Zeiten und märchenhafte Welten; gediegene Restaurants und 
komfortable Hotels laden zu genussvollen Aufenthalten an der 
Deutschen Märchenstraße ein.

Gerne wird Ihnen in Schlosshotels ebenso wie in rustikalen 
Klausen das Kissen aufgeschüttelt und das Tischlein reich ge-
deckt. Auch Erzählabende, Kostümführungen und märchen-
hafte Bühnenprogramme lassen sich vielerorts an der Deut-
schen Märchenstraße genießen. Ob im Himmelbett oder im 
Märchenhaus, auf romantischen Straßen oder märchenhaften 
Laternenpfaden, im Rahmen von Gruppenführungen oder auf 
eigene Faust, Ihr Ziel ist stets dasselbe: das Tor zu einer Welt, wo 
Wünsche wahr werden.

Informationen und Angebote für Ihre Entdeckungsreise:
Deutsche Märchenstraße e.V.
Kurfürstenstr. 9, 34117 Kassel
Tel: 0561/92047910
www.deutsche-maerchenstrasse.de
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Kooperation „Sieben Schlösser“
Schloss Bückeburg

Schlossplatz 1, 31675 Bückeburg
Tel.: + 49(0)5722 / 9558-30

besucherservice@schloss-bueckeburg.de 
www.sieben-schloesser.de
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unser Partner:


